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Iniegrationsbeirat der

Niegraliorsbeirat Bergisch Gladbach 51238 Bergisch Gladbach Staat Be rasch (Hachach

Stadthaus An der Gohrsmühle |

An den Geschäftsstelle:
Bürgermeister der Stadt Bergisch Gladbach

Wolfgang Scherer, Zimmer 328
Herrn Klaus Orth Telefon: 02202/14-2496

Telefax: 0220%/14-702496

e-m@il: w.scherer@stadt-gl.de

5. Juni 2009

Antrag des Integrationsbeirates zur Einrichtung eines Integrationsbüros

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

der Integrationsbeirat beantragt für die bevorstehenden Beratungen in den politischen Gremien
(Sozialausschuss am 24.6. und den Hauptausschuss am 17.9.) sowie bei den Beteiligten am wei-
terhin laufenden Prozess zur Entwicklung des Integrationskonzeptes der Stadt Bergisch Gladbach
für Zuwanderinnen und Zuwanderer die Einrichtung eines Integrationsbüros bzw. dieBestellung
einer Integrationsbeauftragten/eines Integrationsbeauftragten als vorgezogene Maßnahme in das
Integrationskonzept einzubringen und diese Maßnahme zeitnah, beginnend 2009, spätestens bei
Ausscheiden des derzeitigen Geschäftsführers des Integrationsbeirates, umzusetzen.

Sachdarstellung/Begründung:

Im Rahmen der Beratungen zu dem Integrationskonzept der Stadt Bergisch Gladbach für Zuwan-
derinnen und Zuwanderer hat sich u.a. der Arbeitskreis Sprache und Bildung mit der Intensivie-
rung der Netzwerkarbeit in Bergisch Gladbach befasst. Zwar existieren in verschiedenen Berei-

chen seit langem etablierte und durchaus gut funktionierende Strukturen, ihre Arbeit bedarfjedoch
— zum Vorteil der Betroffenen - einer besseren Vernetzung. Daher soll ein Integrationsbüro für
Migrantinnen und Migranten als wichtiger Baustein einer verbesserten Integrationsarbeit vor Ort
eingerichtet werden. Dieses Büro soll auch die Aufgabe haben, neu zugezogenen Migrantinnen
und Migranten Orientierungen beim Auffinden geeigneter Hilfseinrichtungen zu geben.

Es wird daher beantragt, ein Büro einzurichten, das sowohl die Netzwerkarbeit im Migrationsbe-
reich unterstützt wie auch bei der Erstaufnahme von Migrantinnen und Migranten behilflich ist,
indem Hilfesuchende an die geeigneten Stellen weitergeleitet werden.



Umsetzung

Das Integrationsbüro erhält folgende Aufgaben (beispielhafte, nicht abschließende Aufzählung):

- Beratung von Zugewanderten unter Einbeziehung bestehender Angebote

Trägerneutrale Beratung, Hilfe und Information für Migrantinnen und Migranten bei der Su-
che nach geeigneten Ansprechpartnern und Beratungsstellen, z.B. bei der Sprachkurswahl.
Letzteres in Zusammenarbeit mit der Volkshochschule, die als größter Anbieter von Integrati-

onssprachkursen und einziges Zentrum für Einbürgerungsprüfungen in Bergisch Gladbach be-
reits eine zentrale Rolle im Integrationsprozess von Erwachsenen in Bergisch Gladbach ein-
nimmt.

Weiterleitung von Migrantinnen und Migranten an RAA, Vereine und Verbände u.a. Einrich-
tungen, die in Bergisch Gladbach in der Migrationsberatung tätig sind.

-  Netzwerkarbeit

Vernetzung der lokalen Akteure, die in der Integrationsarbeit tätig sind, Mitwirkung am Auf-
bau des regionalen Netzwerkes im Rheinisch-Bergischen Kreis,
Aufbau eines Netzwerkes von Integrationslotsen, in Zusammenarbeit mit hier schon tätigen
Organisationen und Einrichtungen.
Hilfestellung bei der Organisation von bestehenden Netzwerken sowie Aufbau neuer bedarfs-
orientierter Betreuungsangebote in Zusammenarbeit mit den ortsansässigen Einrichtungen.

- Umsetzung des Integrationskonzeptes (Beispiele)

Unterstützung der Fachbereiche bei der Umsetzung von Zielen und Maßnahmen,
Stärkung der interkulturellen Kompetenz durch Planung von interkulturellen Schulungen für
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung,

Planung und Durchführung von interkulturellen Angeboten für die „einheimische Wohnbevöl-
kerung“ zur Verwirklichung eines Teilzieles aus dem Leitbild des Integrationskonzeptes: „In-
tegration ist Ausdruck gegenseitiger Toleranz”,
Beratung, Unterstützung und Begleitung von Institutionen, Vereinen und Verbänden bei der
Umsetzung eigener Integrationsprojekte.

- Fortschreibung des Integrationskonzeptes

Laufende Berichterstattung an Rat uns Ausschüsse,
Wirkungsmessung von Integrationserfolgen (Monitoring),
Weitere Konzipierung von Zielen und Maßnahmen für die Integration von Zugewanderten.

- Sonstige Aufgaben

Geschäftsführung für den Integrationsbetrat,
Unterstützung der Migrantenselbstorganisationen,
Pflege des Dialogs mit allen gesellschaftlichen Gruppen.
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